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Beschlussvorschlag:  
 
Der Hauptausschuss möge beschließen: 
 
Die Stelle 
 
Projektmanager/in Förderung von Existenzgründungen und Technologietransfer 
Kennziffer: 903 000 09 
Entgeltgruppe: E 12 TVöD/TVÜ/VKA 
 
wird befristet für 2 Jahre und mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 36 Wochenstunden extern 
ausgeschrieben. 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

Es handelt sich um eine freie und besetzbare Stelle laut Stellenplan. 
Die Personalkosten  für die Stelle 903 000 09 sind für das Jahr 2006 im Sammelnachweis 4 geplant. 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung:  
 
Im gesamten Aufgabenspektrum der kommunalen Wirtschaftsförderung in der Landeshauptstadt 
Potsdam hat die Förderung von Existenzgründungen und des Technologietransfers eine 
außerordentlich große Bedeutung. Bei dieser Feststellung wird auf die überdurchschnittlich hohe Zahl 
an wissenschaftlichen Einrichtungen in der Stadt und in der Region verwiesen und dem daraus 
resultierenden großen Potenzial für Ausgründungen, Neugründungen und Technologietransfer, der 
insbesondere in Richtung der vielen kleinen Unternehmen in Potsdam zu entwickeln ist, die 
erfahrungsgemäß über keine eigenen nennenswerten Kapazitäten für Forschung und Entwicklung 
verfügen. 
 
Dieses zu erschließende Potenzial ist eine große Chance, aber zugleich auch eine Herausforderung, 
um die wirtschaftliche Entwicklung in der Landeshauptstadt weiter vorantreiben zu können. 
Mit dem Bau verschiedener Technologie- und Gründerzentren auf der Grundlage ihres 
Gewerbezentrenkonzepts, hat die Landeshauptstadt diesen Erfordernissen sehr deutlich Rechnung 
getragen. Unter Verweis auf das Wirtschaftsförderkonzept der Landeshauptstadt Potsdam sind diese 
Investitionsentscheidungen  in einem verstärkten Maße konzeptionell und strategisch zur Forcierung 
von Existenzgründungen und des Technologietransfers zu flankieren, mit der Prämisse, noch mehr 
qualitativ hochwertige und zukunftssichere Arbeitsplätze in Potsdam zu schaffen. 
 
Zur adäquaten Wahrnehmung dieser Aufgabe durch die Stadtverwaltung ist die oben genannte Stelle 
in der Wirtschaftsförderung zu besetzen. 
 
Die interne Ausschreibung war nicht erfolgreich. 
 
Aus diesem Grund soll die Stelle extern ausgeschrieben werden, um einen größeren Bewerberkreis 
zu erreichen. 
 
 
 
Anlage: 
 
Stellenausschreibung 
 
 


